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Die „Posener Zeitung“ erscheint täglich drei 

Mal. Das Abonnement beträgt vierteljährlich 

4,50 M. für die Stadt Posen, 5,45 M. für ganz 

Deutschland. Bestellungen nehmen alle Ausgabe- 

stellen der Zeitung, sowie alle Postämter des 
Deutschen Reiches an. 


At. 86. 


Dienſtag, 4. Februar. 


1890. 


Inserate, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 
Raum in der Morgen ausgabe20Pf., auf der letzten 
Seite 30 Pr, indorAbendausgabe30Pf., an bevor- 
zugter Stelle entspreohend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendausgabe bis I 1 Uhr Vormittags, für 
die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 3. Februar. S. M. Kreuzerkorvette „Irene“, 
Kommandant Kapitän zur See Prinz Heinrich von Preußen, 
K. H., iſt am 2. d. M. in Malta eingetroffen und beabſich⸗ 
tigt am 15. d. M. nach Neapel in See zu gehen. 
Eſchweiler, 3. Februar. Die heutige Verſammlung 


von Bergarbeitern der Belegſchaft Nothberg beſchloß nach Be⸗ 


ſprechungen mit dem Eſchweiler Bergwerksverein morgen wie- 
der anzufahren. f 7 
Wien, 3. Februar. Der ungarische Minifter für Landes- 


vertheidigung Fejervary wurde heute Vormittag vom Kaiſer in 


= 


Privataudienz empfangen. 

Wien, 4. Febr. Nach dem amtlichen Steuerausweis 
für 1889 iſt der Geſammtreinertrag 220 866 348 Gulden. 
Gegenüber 1888 ergaben die direkten Steuern 1/10, die in- 
direkten 12 ¾10, das Tabaksmonopol 4/0 Millionen mehr. 
Im Ganzen beträgt der Mehrertrag 17 Millionen, wozu 
15 Millionen Reinertrag aus der Zuckerſteuer kommen. Die 
reinen Zolleinnahmen des öſterreichiſch-ungariſchen Zollgebietes 
ergaben 1889 45 Millionen Ueberſchuß, 687 000 mehr als 
1888. 

Peſt, 3. Februar. Abgeordnetenhaus. In der heuti—⸗ 


gen Debatte des Budgets des Juſtizminiſteriums erklärte der 


Juſtizminiſter im Namen des ganzen Kabinets, die Regierung 
werde noch vor Schluß der Seſſion einen Geſetzentwurf gegen 
Wahlmißbräuche vorlegen. 
Budapeſt, 4. Februar. Graf Madar Andraſſy ift zu 
feinem Bruder Julius Andraſſy abgereiſt, deffen Zuſtand be- 
denklicher geworden iſt. 

Prag, 3. Februar. In der heute in Nachan abgehaltenen 
Verſammlung der Delegirten der Glasarbeiter, an welcher ſich 
auch Vertreter der Regierung betheiligten, wurde die Abſchaffung 
der Glasſprengmaſchinen gefordert. Morgen geht eine Depu⸗ 
tation von Glasfabrikanten nach Wien, um die Beihilfe der 
Regierung zu erbitten. Das ganze Gebiet des Strikes iſt 
militäriſch beſetzt. 

Haag, 4. Februar. Der Minifter der Kolonieen Keuche⸗ 
nius hat ſeine Entlaſſung eingereicht. 

Chriſtiania, 3. Februar. Die Eröffnung des Storthing 
erfolgte heute durch den Kronprinzen im Auftrage des Königs. 
In der Thronrede werden die Beziehungen zu den auswärtigen 
Mächten als die beſten bezeichnet. Durch den Budgetüberſchuß 
des vorigen Jahres und reichliche Zolleinnahmen im laufenden 
Jahre werden mehrfache Steuererleichterungen und größere Be- 
willigungen zum Bau von Eiſenbahnen ermöglicht; ferner wird 
eine Wehrſteuer, die Abänderung des Geſetzes über die Wehr⸗ 
pflicht ſowie ein Geſetz betreffend die Aufſicht über die Arbeit 
in Fabriken vorgelegt werden. 

Rom, 3. Februar. Die „Riforma“ widerſpricht der Be⸗ 
hauptung der „Moskowskija Wiedomoſti“, daß der ruſſiſche 
Botſchafter beim Quirinal gegen den italieniſch⸗abeſſiniſchen 
Vertrag Proteſt erhoben habe, ſowie daß die Beſtimmung des 
Vertrages, welche die Vertretung Abeſſiniens an Italien über⸗ 
trägt, von König Menelik noch nicht ratifizirt worden ſei. 


Rom, 4. Februar. In der wieder eröffneten Kammer 
ſind zahlreiche Interpellationen eingelaufen, darunter eine über 
die Organifivung der afrikaniſchen Kolonie, eine über die mili- 
täriſche Aktion in Abeffinien, eine über die Tumulte an den 
Univerſitäten und beſonders in Neapel. Crispi hat alle In⸗ 
terpellationen betreffs der Tumulte für Donnerſtag anberaumt, 


die übrigen für Sonnabend und die folgenden Tage. Der 


Antrag des Radikalen Luigi Ferrari auf Erlaß eines 


Dekretes bezüglich der Errichtung einer Kolonie am Rothen 


Meer wird gemäß Crispis Wunſch nach den Interpellationen 
über Afrika verhandelt dei 2 

Paris, 3. Februar. Der italieniſche Botſchafter Mena⸗ 
Orea ſtattete heute dem Miniſter des Aeußern Spuller einen 
Beſuch ab und dankte demſelben für die bei der Leichenfeier 
Marianis den Beziehungen zwiſchen Italien und Frankreich 
gewidmeten Worte. — Der Herzog von Leuchtenberg machte 
dem Präfibenten Carnot im Auftrage des Großfürſten Nikolaus 
Niko ajewitſch einen Beſuch, welchen abzuſtatten Letzterer durch 
ſeinen Geſundheitszuſtand verhindert war. Carnot wird den 
Großfürſten morgen beſuchen. 

Paris, 4. Februar. Die Staatskommiſſion für Preß⸗ 
vergehen hat den Juſtizminiſter vernommen. Derſelbe erklärte 
amens der Regierung, dieſelbe nehme den Geſetzentwurf 
Marcel Barthas an, welcher die durch die Preſſe begangenen 
Beleidigungsvergehen den Zuchtpolizeigerichten überweiſt. 
= Liſſabon, 4. Februar. Die katholische Geſellſchaft in 

porto hat eine große Verſammlung abgehalten, um gegen das 
Ultimatum Salisburys zu proteſtiren und die portugieſiſche 
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Regierung aufzufordern, die religiöſen Orden für die afrika⸗ 
niſchen Miſſionen wiederherzuſtellen als einziges Mittel, Kolonial⸗ 
beſitzungen zu einer erſprießlichen Entwickelung zu bringen. — Die 
Mitglieder] der] literariſchen Geſellſchaft Aleſſandre Herculano 
und des Handelsvereins von Oporto begaben ſich geſtern 
Abend nach den Konſulaten Rußlands, Frankreichs, Spaniens, 
Deutſchlands und Italiens, um daſelbſt Dankadreſſen abzuge⸗ 
ben. Dem Zuge voran gingen Muſikkorps, eine zahlreiche 
Menſchenmenge begleitete denſelben unter den Rufen: „Es 
lebe Portugal, es leben die befreiten Nationen!“ 

Soſia, 3. Februar. Sechs Perſonen wurden heute als 
Mitſchuldige des Majors Panitza wegen aufreizender Reden 


gegen den Prinzen Ferdinand und die Regierung verhaftet. 


Die Unterſuchung wird fortgeſetzt. i 

Die Regierung beſchloß die Herabſetzung der Gemeinde- 
abgabe auf fremde Waaren von 5 auf 2 pCt. vom 1/13. Fe- 
bruar angefangen. 

Waſhington, 3. Februar. Das Wohnhaus des Ma⸗ 
rineſekretärs Traey iſt heute Vormittag abgebrannt. 4 Leichen 
wurden aus den Ruinen hervorgezogen, darunter die Frau 
und Tochter des Marineſekretärs. Tracy ſelbſt wurde in 
bewußtloſem Zuſtande mittelſt einer Rettungsleiter aus dem 
Hauſe geſchafft. 

Waſhington, 4. Februar. Die Feuersbrunſt, welcher 
das Haus des Marineſekretärs Tracy zum Opfer fiel, brach 
um 6 Uhr 45 Minuten früh aus, als die Familie noch ſchlief. 
Tracys verheirathete Tochter, eine Frau Wilmerding, ſprang 
nebſt ihrer Tochter aus dem Fenſter. Erſtere brach ein Hand⸗ 
gelenk, letztere erlitt ſchwere Verletzungen am Beine. Auch ein 
Diener büßte bei dem Brande fein Leben ein. 

Hamburg, 3. Februar. Der Poſtdampfer „Rugia“ der Ham⸗ 
burg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft ift, von Newyork 
kommend, geſtern 5 Uhr Abends auf der Elbe eingetroffen. 

Trieſt, 3. Februar. Der Lloyddampfer „Apollo“ ift, 
Konſtantinopel kommend, geſtern Abend hier eingetroffen 


London, 3. Heime Der Caſtle⸗Dampfer „Grantully Caſtle“ 
iſt heute auf der Heimreiſe in Plymouth angekommen. 


Wien, 4. Februar. Im Klub der Vereinigten deutſchen 
Linken berichtete Plener über die Ergebniſſe der Ausgleichs- 
konferenzen und erläuterte ausführlich deren einzelne Punkta⸗ 
tionen. Er begründete dieſelben in eingehender Darſtellung 
der Verhältniſſe Böhmens und trat einigen in der Deffentlich- 
keit vorgebrachten Bedenken entgegen. An die Ausführungen 
Pleners knüpfte ſich eine längere Debatte. In derſelben 
wurde der Befriedigung über die Erfolge der Deutſchen in 
Böhmen Ausdruck gegeben, die Abmachungen wurden als we- 
ſentlich durch die böhmiſchen Verhältniſſe begründet erklärt 
und die Erwartung ausgeſprochen, die Stärkung der Be⸗ 
feſtigung der Deutſchen in Böhmen könne nicht ohne Rück⸗ 
wirkung auf die übrigen Deutſchen Oeſterreichs bleiben. Zu⸗ 
nächſt müſſe die Partei eine abwartende Haltung einnehmen. 

Rom, 4. Febr. Eine Verſammlung von 600 Studenten 
hat beſchloſſen, jenen Studenten, welche die Univerſität Neapel 
verlaſſen wollten, die Gaſtfreundſchaft der Univerſität Rom 
anzubieten. 


von 


Handel und Verkehr. 


** Berlin, 3. Februar. Wochenüberſicht der Reichsbank vom 
31. Januar. 
Aktiva. 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an coursfähigem deut⸗ 


jhen Gelde und an Gold in Barren oder aus- 

ländiſchen Münzen) das Pfund fein zu 1392 Mark 

berechnet. . . . . Mark 785 306000 Bun. 5 473 000 
2) Belt. an Reichskaſſenſch.⸗ 19 955 000 Zun. 341 000 
3) do. Noten anderer Banken = 12 669 000 Bun: 2 354 000 
4) do. an Wechſenn . 506 098 000 Abn. 29 555 000 
5) do an Lombardforderung.⸗ 76 252 000 Bun. 2671 000 
6) do. an Effekten 26 753 000 Abn. 158 000 
7) do. an ſonſtigen Aktiven. g siji 32 782 000 Abu. 1 989 000 

aſſiva. 

8) das Grundkapital Mark 120 000 000 unverändert 
0 der Reſervefonds = 24 435 000 unverändert 
10) d. Betr. d. umlauf. Not. = 998 026 000 Abn. 11 556 00 
11) der ſonſt. tägl. fälligen 

Verbindlichkeiten . 304 739 000 Abn. 8 990 000 
12) die ſonſtigen Paſſiva = 143 000 


= 534000 Abn. 
Bei den Abrechnungsſtellen ſind im Monat Januar 1890 abge⸗ 
rechnet 1620 710 900 M. 


Wien, 3. Februar Ausweis der Karl⸗Ludwigsbahn (ge⸗ 
ſammtes Netz) vom 21. bis 31. Januar 250 819 Fl., Mehreinnahme 
4162 Fl., die Einnahmen des alten Netzes betrugen in derſelben 
Zeit 194896 Fl., Mehreinnahme 5 291 Fl. 

e Wien, 3. Februar. Die Generalverſammlung der öfter- 
reichiſch⸗ungariſchen Bank genehmigte den Jahresbericht und 
die Vertheilung des bekannten Reinerträgniſſes für 1889. Der 
Bericht der Direktion führt aus, daß die allgemeinen wirthſchaft⸗ 
lichen Verhäftniſſe der Monarchie ſich befriedigend geſtalteten und 
daß auf induſtriellem und kommerziellem Gebiete eine lebhaftere 
Bewegung ſtattgefunden habe. 


= ar Rom, 3. Februar. Anläßlich der allzehnjährigen Ums 
wechslung der fünfprozentigen konſolidirten Rententitel wird auf 
den neuen Titeln außer Paris und London auch Berlin als Zahl⸗ 
ſtelle für Coupons genannt ſein. j 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 4. Februar. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Landrath und Land⸗ 
tags⸗Marſchall, Schloßhauptmann Freiherr v. Unruh⸗Bomſt aus 
Wollſtein, die Rittergutsbeſitzer v. Nathuſius u. Frau aus Uche- 
rowo und Hertel aus Preußen, Major Boemack aus Glogau, Reg- 
Aſſeſſor 15 Werl aus Bromberg, die Ingenieure Oelrichs und 
Plentz aus Berlin, Rittergutspächter Hoffmann und Frau aus 
Ludom, ale Rammel aus Berlin, Gutsbeſitzer Gregor aus 
Polen und Kaufmann Jacob ans Berlin. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf 
v. Czarnecki aus Rusko, v. Skarzynski aus Miedzianow, v. Krzu⸗ 
ſztoporski aus Dobezyn, p. Rogalinski aus Krolikowo, v. Laſockt⸗ 
aus Lechlin, v. Choslowski aus Ulanowo, v. Dobrogoiski aus Kſia⸗ 
zenie, Doktor v. K 
aus Rußland, Kaufmann Prochownik aus Berlin und Baumeiſter 
Szymkowiak aus Schroda. 

„Hotel de Rome. — F. Westphal & Co: Die Ritterguts⸗ 
besitzer Graf Plater aus Prochy, Lieut. v. Grabowski aus Qi- 
Chocicza, Mahn aus Kl.⸗Lubowice, Landrath v. Nathuſius aus 
Obornik, die Kaufleute Goldſchmidt und Göldner aus Dänemark. 
12290 aus Stettin, Karmainski aus Berlin, Schwietering aus 

resden, Wachsmann aus Niedzwiady, Koſel und Hamburger ar 
Berlin, Herz aus Köln, Fiſcher aus Leipzig, Lewin aus Berlin. 
Schulze aus Bremen, Kloth und Hamburger aus Berlin, Bohlende 
aus Leipzig, Löwenthal und Herz aus Köln, Horbers aus Lennep, 
Nieland aus Barmen, Emde aus Krefeld, Kückenthal aus Berlin: 

Sterns Hotel de I Europe. Die Rittergutsbeſitzer Graf 
Gorzenski⸗Oſtrorog und Frau aus Tarce, v. Gorzenski aus Smie⸗ 
lowo, v. Grabski und Frau aus Kornaty, Architekt Laux aus 
Düſſeldorf, die Kaufleute Edelmann aus Bremen, Tepper aus 
Leipzig, Referendar Brennecke aus Greifswald, Direktor Törlitz 
und Frau aus Berlin, Kaufmann Wehnert aus Hannover, Ritter⸗ 
gutsbeſitzer v. Koczorowski aus Witoslaw. 
Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kauf. 
Schütz aus Jauer, Eſchenberg aus Jarotſchin, Bentruß aus Ber⸗ 
lin, Dültgen aus Solingen, Vogt aus Peterswaldau und Rendat 
aus Deſſau, Techniker hiede aus Czarnikau, Bäckermeiſter Kali⸗ 
nowsky aus Görlitz, Apotheker Dr. Klupſch aus Greifswald, Ober⸗ 
förſter Klupſch aus Reifen, Fleiſchermeiſter Wette a. Inowrazlaw. 
Adminiſtrator v. Balinski aus Deſſau, Kaufm. Ehrlich aus Berlin 

Arndt’s Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Zug⸗ 
nn Löwenthal, Heimann, Baruch und Hinfeldein aus Berlin, 
Wiemann aus Magdeburg, Kahn aus Heidelberg und Schneider 
aus Hamburg. 

Graefe’s Hotel Bellevue. Die Kaufleute Harmuth, Groln. 
Salomon und Steinberg aus Berlin, Rehfiſch aus Hamburg, 
Trumpf aus Oldenburg, Hermann aus Zielringen, t aus 
Frankfurt a. d. O., Reymann aus Breslau, Bojanowski und Walter 
aus Goſtpn. i 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Rittergutsbeſitzer 
v. Moſzezenski aus Niemezynek, v. Koczorowski aus Debno, vom 
Raczynski aus Zawory und v. Zakrzewski aus Reiſen, Probi 
Wloſzkiewicz aus Skalmierzyce, Baumeiſter Cohn aus Wollſtein 


und die Kaufleute Weinhändler aus Breslau, Fuß aus Berlin und 


Maciejewski aus Poſen. 

s Graetz’s Hotel Deutsches Haus“, vorm. Langner's Hotet 
Die Kaufleute Reiper und Schulz aus Berlin, Zeſchke aus Lands⸗ 
berg und Referendar Pinnow aus Vof ; 

Die Kaufleute Boat 


ofen. 

Keiler’s Hotel zum Englischen Hof. 
aus Sonin, Meyer und Goldmann aus Breslau, Böttger aus 
Sachſen, Frau Zimmt mit Tochter aus Schrimm und Frau Bern 
ſtein aus Kions. 

Hotel Concordia — P. Röhr. Die Kaufleute Müller aus 
Stettin, Zeſchke aus Landsberg, Perlinski und Zipler aus Breslau. 
Becker aus Poſen, Cigzynski aus Pleſchen, Platu aus Breslau und 
Oſcholski aus Wreſchen. 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Kaphan aus 
Schroda, Hemletzky aus Pleſchen, Hamburger und Fadenrecht aus 
Berlin und Fabrikant Kühne aus Drieſen. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im Februar 1890 


+ 


Datum Barometer auf 
Stand Gr. reduz. in mm; 


66 m Seehöhe. d 
3. Nachm. 2 765,6 NW mäßig bedeckt — 08 
3. Abends 9 766, W mäßig bedeckt u 
4. Morgs. 7 765,5 W ſchwach bedeckt + 0,5 
Am 3. Januar Wärme⸗Maximum — 0,2° Celf. 
Am 3. Wärme⸗Minimum — 55° = 


‘ Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 3. Februar Morgens 3,16 Meter. 
= „3. = Morgens 3,16 = 
= = 4. = Mittags 3.20 = 


Telegraphische Börsenberichte. 
Fonds-Kurse. 


Feb usr. ‚Sahluss-Courss.) Ermattend. 
50.18, 20,472. Pariser do, 81,066, Wi: ner do, 173 10, Asionsani, 107. 70 
Destarr. Silberr. 77 40 do. Papierr. 77,50, do, S prog. do. 88,40, do. 4 proz,Gokdr. 
85,60, (860er Loose I 4,30, 4proz. ung. Goldr. 89,80, Italiener 94,80, 880 er Russem- . 
34 201) U. Orientani, 70,10, 1. Oriontani 69,90 5 oz. Spanier 72,60, Unif, Eee 
94,70, Konvertirte Türken 17,70 Sprozantige portugisischu Anleihen N 
Zoroz, nerd. Rente 84,40, Serb. Tabaksr. 84,40, Spr. gons, Mexik, 94,50, 86 n 
jasto. 289 Centr Pacific. 110,50, Franzosen i 891/3, Galizior 163%, Gottnardbahr 
169,70, Hoss. t.udwb. 120,70, Com arden 115%/,, LOb.-Büchener 173,70, Nordwest 
170, unteraib, Pr.-Akt. —,--, Kroditsotien 280%, Darmstädt. Bank 176,80, Mitteld. 
sreditbank 116,50, Reiohsbank 139,00, Disk.-Kommandit 244,20, 5proz. most 
Zum. 94,50, do. 4 proz. innere Goldanleihe —,—., Böhmische Nordbahn 188, 


Frankfurt a M., 3. 
. 


l Hofe 
Gg 
endank,“ i 


arczewski aus Kowanowko, Wurſtfabrikant Seeck 


ahrikation —, 3% neue Rumänier —, Nordd. Loyd —,—, 


42 


Dresdener Bank 184,30, anglo- Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
459,00, 4pCt. griech. Monopal-Anleihe —,—, 44pCt. Portugiesen —,—, Siemens 
Giesindustrie —,—, Ludwig Wessel Aktıengesellschaft f. Porzeilan und Steingut- 
Duxer —,—, La 
9 Nach Schluss der Börse: Kreditaktien 2798/8, Franzosen 189, Galizier 
Lombarden 114½, Egypter 94,70, Diskonto-Kommandit 243,50, Darmstädter 

Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktien ‚es. f. Porzeſſan- und Steingut. 
Yebrikation —.—, A proz. Ungarische Goldrente -,—, Mainzer —,—, Russische 
Stüdwestbahn —,—, Laurahütte —,— Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
inental-Guano —,—, Türkenloose —,—, uresdener Bank —,—, Schweizer Nord. 
ost —,—, La Veloce 135,00. Aldino Montan —,—. Zolltürken —,—. Gelsenkirchen 


RE Privatdiskont 3% Prozent. 


1) per o mptaänt. 3 
Wien, 3. Februar, (Schluss-Kurse), Staatsbahn Aktien lebhaft und erholt, 


sonst ruhig, vorwiegend fest. 


Oesterr. Pspierrente 89,60, do.5proz. do. 102,00, do. Silberrente 89,50, 4 proz 
Betedrente 110,20, do, ungar, Goldr, 103,95, 5proz. Papierrente. 99,55. 1860 er 
Loose 141,00, Angio-Aust, 167,90, Länderbank 242,10, Kreditaktien 325,75, Union. 
tank 261,00, Ung, Kredit 350,25, Wiener Bankverein 124,020, Böhm. Westbahn —.—, 
Buchs.Eisenb. 420,00, Dux-Bodenb.--,—, Elbethalb. 221,75, Elisabeth. —,—, Nordb 
218,00, Franzosen 219,50, Galizige 189,09, Alp. Montan-Aktien 108,75, Lemberg 
Czernowitz 236,25, Lomdarden 135,00, Nordwestbahn 197,50, Pardubitzer 171,50, 
Tramway —-—, Tabakaktien 116,75, Amsterdamer 97,50, Deutsche Plätze 57.70, 
Lond. Wechsel 118,20, Pariser do 46,80, Nanoleons 9,37 ½ Marknoten 57,72½. 
Muss, Bankn, 1,29, Silbercoup, 100,00, Böhmische Nordbahn —,—, Bulgatische 

i W 7 - 
en: 3. Februer. Abendbörse. Ungar. Kreditaktien 358,00, Kreditaktien 
325,35, Franzos-n 219,50. Lombvarden 138,50, Galizier 188,50, No’ awestbahn 
497,00, Elbethalvalın 221,25, österr. Papierrente 89,45, do. Goldrente 110,45, 
Sproz, ungar, Papierrente 99,45. proz. do. Gold’ente 103,80, Marknoten 57 75. 
Napoleons 9,38, Bankverein 123,75, Tabakaktien 116,50, Unionbank 260,25, 
Aänderbank 240,50, Bulgarische #nleihe —;—. Anglobank —,—. Alpine Montan 
—,—, Böhm. Nordbahn —,—. Ruhig. ; 

London, 3. Fetruar, (Schluss-Course,) Ruhig. 

Engi. 2% proz, Gonsols 97%, Preuss. Aproz. Gonsols 105, 
Rente 93 ½, Lombarden 12½e 4proz. Russen von 1889 94% Conv, Törken 17%, 
Oosterr. öilberrente 75, do. Goldrente 94, 4proz. ungar. Goldrente 88, Aproz, 
-panier 72½, bproz. privil, Egypier 93 ½, 4proz. unifiz. do. 937/,, Zproz. garant, 
co. 161%, »4proz. egypt. Tributenl. 95, 6proz. kons. Mexik. 95,  Ottomanbank 
1% Sueraktien ——, Canada Pacifio 76%, De Beers Aktien neue 20%. Platz- 
diskont 4½. 8 3 $ 

Rio Tinto 16/,, Rubinen-Actien 1% Agio. 

in die Bank flossen heute 32 909 Pfd. 1 

ris, 3, Februar, Schluss-Course. Träge ’ 

Salon omort. A, 91,20, 3proz, Rente 87,65, 4½ proz. Anleihe 105,90, 
#talienische 5 proz. A. 94, 17½ österreichische Goldrente 95½, 4 proz. ungar. 
Boldrente 88 ½ 4 proz., Russen 1800 54,10, 4 proz. Russen 1889 93,57, Aproz. 
unit. Egypter 475,31 4 proz. Spanier äussere Anleihe 72% Konv. Türken 17,87!/. 
“Türkische Loose 74,10, 4proz, privil. Türk. - Obligationen 483,00, Franzosen 
470,00, Lombarden 302,50, do, Prioritäten 317,50, Banqus ottomane 532,50, 
Banque de paris 790,00, Banque d'escompte 518,75, Credit foncier 1802,50. 
go, mobilier 430,00, Meridional-Aktien 685,00, Panama-Kanal-Aktien 72,50. do 
proz. Obligationen 52,50, Rio Tinto Aktien 412,50, Suszkana! aktian 2300,00, 
Wechsel auf deutsche Piätze 122%/18, do. London, kurz 25,24, Chèques auf London 
25,26%/,, Compt. d'Escompte 630,00. 7 


alien. 5pro2. 


Robinszn Diamant-Gesellschaft-Aktien 118,12, 


Petersburg, 3. Februar. Wechsel auf London 90,70, Russ. il. Orientani 
100 %%, do. Ill, Orientanleihe 100°/,, do. Anleihe von 84 —, do. Bank für auswärt. 
Mendel 272, Petersburg. Diskonto-Bank 685, Warschauer Diskonto-Bank 292, 
Petersburger internat. Bank 545, Russ. 4½ proz. Bodenkraditotandbriefe 143½, 
Grosse Russ. Eisenbahn 230, Kursk-Kiew-Aktien —,—, Russische Südwestbahn- 
Actien 107/ . ? N A x 

Newyork, 3. Februar. Anfangscourse, Erie-Bahnaktien 27% Erie-Bahn 
second Bonds —, Wabash preferred 29, Illinois Centralbahn-Aktien 119½, 
New - York Centralbahn-Aktien 106%. Central-Pacifio Aktien 33½, Reading und 
Philadelphia Aktien 40d, Louisville u. Nashville Aktien 89%/;, Lake Shore Aktien 


100%, Chicago Milwaukee u. St. Paul-Aktien 70½½, 


Produkten-Kurse. 

“din, 2, Feiruar, (Gosreigemarkt.j Weizen hiesiger joco 20,00, de, fremd“ 
10 21,50, so. per März 20,50, per Mai 20,75. Roggen niesıger iovo 17,80, 
remder loco 19,00, per März 17,15, per Mai 17,35. mater hiesige" Jaco [6 00 
fremder 17,00. Aüböt loco 71,00, per Mai 66,80, ser Oktober 53.90. 

remen, 3. Februar. petroleum (Sohtussberiont) iuhig, stan ard white 
; 6,80 Br. 
a Norddeutsche Wolikämrierei 265 Br. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 188 ¼ Gd. 3 

Hemburg,3. Februar, nafteo., (Nacrmitagsbericht,) Good avorape Santo: 
ser Februar 83!/,, per März 83 ¼, per Mai 821/2, per September 81½ Behauptet. 

Hamburg, 3, Febr Zuckermarkt (Nachmittagsbericht) Nübeu-nunzuche 
a Produkt Basis 88 put, Rendement, neue Usance, frei am vors hambre per 
Febuar 11,80, per März 1,92½, per Mar 12,17%/,, per August 12.47½. Fest. 

Hambourg, 3 Februar, (Getreidemarkt.] weızen ouo ruhig, Heist, „sone 
isco neuer 186—200, roggen loco ruhig, meckienburg. looo «euer 180—188 
russischer laco ruhig, 123—126., Hafer ruhig. Gerste ruhig. Hüböl, unverzo`it 
behauptet, loco 69. — Spiritus ruhig, Februar 21% Br., per März 21% 
Br. par April-Mai 22 Br., per Mai-Juni 22½ Br., per September-Oktober | är. 


Feste Umrechnung: I Livre Steri: — 20 M. I Doll. = 4 M, 


— Kaffee fest, ruhig. Umsatz 1509 Sack. — Petroleum ruhig. Standard white 
looo 7,00 Br., ser März 6.85 Br. — Wetter: Thauwelter. 

Wien, 3. Februar, Weizen per Frühjahr 883 Gd, 8,88 Br., par Herbst 
8,12 Gd., 8,17 8r. Roggen per Frühj. 8,39 Gd., 8,44 gr., per Mai-Juni 8,39 Go., 
8,14 Br. Mais per Mai-Juni 5,27 Gd., 5,32 ge., per Juli-August 5.49 Gd., 5,45 Br 
tafor der Frühjahr 7,96 Gd., 6.01 Sr., per Herbst 6,25 Gd., 6,30 ge. 

best, 3. Februar. Proguktenmarkt, Weizen logo fest, per Frühjahr 
3,47 Gd. 8,49 Br, per Herbst 7.79 Gd., 7,81 Br. Hafer per Frühjahr 7,63 Gdn 
7.65 Gr. — Neuer Mais 5,92 Gd., 5,03 8r. — Kohlraps per August-Dezember 
12½ a 12½. — Wetter: Bewölkt. 

Purıs 3. Februar. Getreidemarkt, (Sohlusenaricht), 
Februar 24,30, per März 24,25, der März-Juni 24,25, per Mai-August 24,25. — 
Joggen beh, per Februar 16,30, per Mai-Auzust 16,50. — mshi beh., par 
Febr. 52,75, per März 53,19, per #ärz-Juni 53,50, par Mai-August 54,00. — 
Aüböl fest, ver Februar 82.75, per März 82,0, ger März-Juni 79,00, per Nei- 
August 71,25. — Spiritus fest, ner Februar 35,50, per März 36 00, por März- 
April 36,50, per Mai-Augus: 37,50. Wetter: Bedeckt. 

Paris, 3. Februar. (Schlussbericht), Ronzucker 8% fest, ioco 29 a 
29,50. weisser .ucker fest, Ar. 3 par IND Kito per Februar 33,80, per März 
34,10, per März-Juni 34,60, per Wei-August 35 25. 

Mavro,3. Febr. (Telegramm der Hamvurgar Firma Poimann, Ziogler & Co, 
Loffee in Newyork schloss mit 15 Points Hausse. 

Rio 9009 Sack, Santos 6 000 Sack, Reosttes für Sonnabend, 

Havre, 3. Februar. [Teſegr. der Hamburger Firma Paımann, Zlogter & Ce. 
Loffee good average Santos per März 102,50, per Mai 102 50, per September 
102,00. Behauptet 

Antwerpen, 3. Februar, Petroleummarkt (Sohlussboriont.) 
"ype weiss looo 16¼ bez, 16°, Br, per Februar (6% bez., 18% 
März 16% Br, per Sertember-Dezember 18 Br. Ruhig 
Antwerpen, 3. Februar. (Getreidsmarkt.) Weizen ruhig. 
Hafer unveräudert, Gerste behauptet. 

Amsterdam, 3, Februar, (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine unveräng., 
per März 201, per Mai 205. — Roggen loco unverändert, auf Termine höher, 
cer März 143 a 144 a 145 a 144. per Mai I45 a 149 a 147. — Raps per Früh- 
jahr —. Rüböl ioco 37%, per Mai 35%,, per Herbst 28%. 

Amsterdam, 3. Februar, Sancazınn 57°/,. 

Amsterdam, 3. Februar, sava-Kaffes good ordinary 54% 


Weizen beh, per 


Aafänirtes, 
8r, per 


Roggen unbe- 
lebt, 


London, 3. Februar. Getreidemarkt, Schlussbericht.) Englischer 
Weizen infolge feuchter Quaiität träge, fremder stetige, sehr ruhig, Meh an- 
ziehend. Hafer ,gefiag!, ca ½ sh. theurer bez, feine Gerste gefragter, Mahi- 


gerste und Mais stetiger, Bohnen !/, sh. niedriger. 

Lonnon, 3. Febr. YöpCt Javazucxor 14% träge, Mühanrohzuaker neue 
Ernte 11% fest. Centrifugal Cuba — Wetter: 

London, 3 Februarr, Gnili-Kupfer 487/,, psr 3 Monai 49¼ 

London, 3. Fekıuar. Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche vom 
25. Januar bis zum 31. Januar: Engl. Weizen 3861, fremder 48714, 
englische Gerste 1434, tremde 12397, englische Malzgerste 19 434, fremde — 
engl. Hafer 498, fremder 61,790 Orts. 
— Fass, 

Glasgow, 3. Februar, 
sh, II d. 

Glasgow, 3. Februar. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen Woche 
3100 gegen 6900 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres, 

Lıverpoeoi,3. Februar Baumwolle, (antapgsberioht.) Muihmasslicher Um- 
satz 10 000 Ballen. Mässige Nachfrage. Tagesimport 33000 Ballen, 

Liverpool, 3. Februar. Baumwolle, Schlussbericht. Umsatz 10000 8., 
davon für Spekulation und Export 1009 8. Amerikaner ruhiger, Suchts 
stetig. 

E nidal. amerikan., Lieferuugen: Februar-März 5°%,, März-April 5%᷑9, April- 

Mai 5%, Mai-Juni d, Juni-Juli —, Juli-Augst 6% d. All s Verkäuterpreiso. 

Now-York, 3. Februar. Anvangsnotirungen. Petroleum Pipe bins oorti- 
fcatəs per März 1051/4; Weizen pr. Mai 66%, 


Engl. Mehl 16790, fremdes 36 693 Sack, 


Roheisen. Schluss, Mixed numbres warrants 52 


Berıin, 4. Februar, Wetter: Nasskalt, 
Newyork, 3. Februar, «other Winterweizen per Februar 85½ C», 


März 86¼ C. 
Fonds- und Aktien-Börse. 


serien, 3, Februar. Die heutige Börse eröffnete in fester Haltung und 
mit theilweise etwas besseren Coursen auf spekulativem Gebiet. Die von den 
fremden Börsenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen lauteten nicht ungünstig, 
boten aber besondere geschäftliche Anregung nicht dar, Hier entwickelte sich 
das Geschäft nur mässig lebhaft, und als im Verlaufe des Verkehrs sich stärkeres 
Angebot auf dem Montanmarkte zeigte, machte sich ziemlich ailgemein eine 
Abschwächung der Haltung geltend. Der Kapitalsmarkt bewahrte ziemlich feste 
Haltung für heimische solide Anlsgen und fremde festen Zins tragende Papiere 
konnten ihren Werths and zumeist behaupten. Der Privatdiskont wurde mit 
3 Proz. notirt, Bankaktien waren theilweise abgeschwächt, von spekulstiven 
Devisen, namentlich Berliner Handelsgesellschefts-Antheile und Dresdner Bank 
schwächer, Franzosen ziemlich ſest, schliesslich schwächer, Lombarden fest, 
Schweizerische Bahnen abgeschwächt, andere andere ausländische Bahnen wenig 
verändert und ruhig, Von Inländischen Eisenbahnaktien sind Labeck-Büchen als 
fest, .Mainz-Ludwigshafen und Marienburg-Mlawka als schwach zu nennen. In- 
dustriepapiere wenig verändert und ruhig, theilweise schwächer. 


per 


1 Rub. = 3 M, 20 Pt., 7 fl. südd, W. = 12 M, 


fl. österr. W. = 2 NÑ. 


—x . — ʒꝛꝑ•—ſ— ne 


1 f. nol. W. = I M. 70 Pf., 


Produkten- Börse. 


Berlin, 3. Februar. Wind: West. Wetter: Bewölkt, feucht. 

Trotz der wenig anregenden, auswärtigen Berichte nahm der 
Markt vorherrschend festen Verlauf, wenigstens was Getreide betrifft. 

Loco-Weizen preishaltend. Termine setzten mit vorgestrigen Schluss. 
coursen ein, befestigten sich aber bald, weil mässiger Kauflust gegenüber das 
Angebot äusserst reservirt auftrat und schlossen auch mit Behauptung der etwa 
½ M. betragenden Besserung in fester Haltung. 

Loco-Roggen ging zu festen Preisen wenig um. Der Terminhandel be- 
gann unter dem Eindrucke des milderen Wetters matt, aber es stellte sich bald 
ein entschiedenes Uebergewicht der Nachfrage heraus, Weil Kommi:sionäre mit 
reichlichen Kaufordres versehen waren; überdies kaufte die Coulisse, welche vor 
wenigen Tagen Forder-Nochs abgegeben hatte, heute Liefer-Nochs, wıs 
festigung der Tendenz beitrug. Ausserdem soll der nordrussische har it, wegen 
der dort konkurrirenden Frage Skandinaviens und Holsteins, entsch eden fest 
geworden sein. Alle diese Thatsachen wirkten zusammen, um dem Markts 
anzishende Tendenz zu verleihen, so dass am Sc*lusse eine Besserung von etwa 
34 M. gegen Sonnabend notirt wurde, Von Odessa kam der Abschluss einer 
Gelegenheitspartie per Februar-März à 1171/, M. cif Hamburg zu Stande. 

Loco-Hafer behauptet. Termine fest und etwa I Mark höher bezahlt, 
Roggenmehl 5—10 Pf, theurer. Mais matt. Rüböl in naher Lieferung durch 
Kündigungen, per Frühjahr durch Realisationen gedrückt, schloss zwar befestigt 
aber noch immer wesentlion unter vorgestrigen Notirungen, A 

Spiritus bei wenig belebtem Geschäft matt und durchgängig 10 -20 Pfg, 
billiger als vorgestern. 

Weizen (mit Ausschiuss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm, Io 
still. Termine behauptet, Gekündigt — Tonnen Kündigungspreis — Mark. Loco 
189 bis 200 Mark nach Qualität, Lieferungsqualität 197,5 Mark, per diesen Monat 
—, per Januar-Februar —, per April-Mai 231,5 - 20,25 201,75 bez., per Mai-Juni 
und per Jun-Juli 200 bez., per Juli-August —, per August-September —, 
Sapt.-Oktober 190 bez. 

Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco —. Termine —. Gekündigt — To, 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mk, 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —, 

Roggen per 1000 Kilogramm Loco feine Waare fest. Termine festen, 
Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Mark. Loco 172—180 Mk. nach Qua- 
lität, Lieferungsqualität 176 M, inländischer feiner 178,5 frei Bahn bez., per 
diesen Monat —, per Janusr Februar —,‚iper Februar-März 171.25 bez., per März. 
April —, per April-Mai 172,5—173,5—173,25 bez., perMai-Juni 172,25—172—173 
beza iper Juni-Juli 171,5—172,5 bez., Juli-August —, per September-Oktober 164 
bezahlt, 

Gerste per 1000 ke. Matt. 
Qualität, Sutter erste 142 — 55 M, 

Hafer per 1000 Kilogr. Loco behauptet. Termine höher. Gekündigt — 
To nen. Kündigungspreis — Mark. Loco 163—1890 Mark nach Quslität. Liefe- 
rungsqualität 165 Mk, pommerscher mittel bis guter 166—174, feiner 175 bis 
179 ab Bahn bez., per diesen Monat — M., per April-Mai 163,5—164.5 164,25 
bez, per Mai-Juni 163—163,5 ber., per Juni-Juli 163 bez., per Juli-August —, per 
S ptbr.-Oktober —. 

Mais per 1000 kg. Loco matt, Termine matt, Gekündigt — Tonnen, 
Kündigungspreis — Mark, Loco 139—136 Mk nach Qualität, per diesen Monat — M, 
per März April —, per April-Mai (4 ber., per Mai-Juni 114,25 bez., per Juni-Juli 
115 bez., per Juli-August 116 bez, dar degtember Oktober I18 bez. 

Erbsen per (000 kg. Kochwaare 170—200 M., Futterwaare 157—162 M, 
nsch Qualität, ‘ 

Roggenmehl Nr. O und Í per 100 kg. brutto inclusive Sach, Termine 
schliessen fest. Gekündigt 250 Sack. Kündigungspreis 23,5 Mk., per diesen 
Monat und per Februar-März 23,55—23,65 bez per April-Maı 23,70—23,86 bez,, 
per Mai-Juni — 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,89 Mark. 

A üböi per 100 Kılogr. mit Fass. Termine flauer., Gekündigt 4000 Zentner, 
Kündigungspreis 64,8 Mark. Loco mit Fass — Mark. Loco ohne Fass —, per 
diesen Monat 65—65,5—65,2 bez., per Februar-März —, per Närz-April —, per 
April-Mai 63,5 62,8 63 bez., per Mai-Juni — bez. 

Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 160 Ctr. Termine —. Gekündigt — g. Kündigungspreis — M. Loco — M, 
Per dieser Monat — M., perFebruar-März —. 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsapgade per 100 J. 3 100 pCt. = 10 000 
pCt. nach Tralles Gekündigt — Liter. |Kündigungsoreis — Mk. Loco ohne Fass 
53,2 bez., per diesen Monat —, per März - April —, per April-Mai —, 
per Junı-Juli —, per Juli-August —, per August-Septbr. —. x 

Spiritus. mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = 10 000 
Liter pCt, nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco onne 
fass 33,9 bez, per diesen Monat —, per August-Septdmber —. 


Grosse und kleine 142—210 M. nach 


heutige £ s 


zur Be. ` 


per 


Spiritus mit 50 M, Vertrauchsabgave per 100 Liter à 100 Proz. — 10060 ` 


Prozent nach Tralles. Gekündigt 
Fass —, per diesen Monat —. 
Spiritus mit 70 Mark Verbraschsabgabe. Etwas matter. Gekündigt 
10909 Liter. Köndigungspreis 33,40 M. Loco mit Fass —, per diesen Monat 33,5 
bis 33,4 bez., per Februar-März 33,4—33,3 bez.; per März-April —, per April- 
Mai 33,7—33,5—33,6 bez., per Mai-Juni 34-33,8 -33,9 bez., 
bis 34,3 bez., per Juli August 34.8—31,7}5ez,, perjäugusi-September 35,2—35 bez., 
per September-Oktober 35—34,9 bez. rl 
Weizenmehl Nr. 00 26,75—25,25, Nr. 0 25,25—23,75 bez. Feine Merken 
über Notiz bezahlt. 
Roggenmehl 


— Liter, Kündigungsp,eis — M. 


Nr. 0 und I 23,75—23,00, do, feine Marken Nr. O ung 


ino. Sack, 


i 25,25—23,75 bezahlt, Nr. 0 1¼ M. höher sis Nr. O und I per 100 kg. brutte 


I Frano oder Í Lira oder | Peseta = 80 Ff, 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker & Comp. (A. Röſtel) in Poſen. 
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0 ‚Noten 100 fl... | 173,05 bz gyp do,Papier-Ant, 8 z 29 N 199.40 f do VoigtWinde 550 G. 
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